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Einladung zur Tagung 
 

Gewaltprävention: 
Ursachen Struktureller Gewalt und 
Praxiserprobte Handlungsansätze  

 
 

vom 07.03. bis 09.03.06 in Bebra 
 

Eine Fachtagung der BAG EJSA für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen 
Handlungsfeldern der Jugendsozialarbeit und andere InteressentInnen. 

 
 
Orientierungslosigkeit und fehlende Zukunftsperspektiven, Ausbildungs- und 
Arbeitslosigkeit, Perspektivlosigkeit und fehlende Teilhabe werden von einer 
wachsenden Anzahl von Menschen in Deutschland als „strukturelle Gewalt“ 
empfunden. Sie bewirken Frust und können zu politischem Extremismus und 
immer häufiger zu individueller Gewalt gegen Sachen und Personen führen. 
Besonders betroffen – als Täter und Opfer – sind dabei Jugendliche und junge 
Menschen mit Migrationshintergrund.  
 
Auf der Tagung sollen neben der Analyse von Ursachen und Wirkung Strategien 
„struktureller Prävention“ aufgezeigt und entwickelt werden. Dabei ist ein 
Schwerpunkt die Frage nach den Möglichkeiten, in und mit der Schule 
Veränderungen zu bewirken. Der andere Schwerpunkt liegt auf der 
geschlechtsspezifischen Betrachtung des Themas: Wie erleben Mädchen/Frauen 
Gewalt und wie Jungen/Männer? Wie sind ihre Reaktionen darauf? Aber auch 
die Frage nach der Gewalttätigkeit von Mädchen/ jungen Frauen und 
Jungen/jungen Männern soll dabei nicht zu kurz kommen. 
 
Die Tagung wird so aufgebaut sein, dass es zu den verschiedenen 
Themenkomplexen jeweils zunächst einen theoretischen Input gibt und danach 
eine Arbeitseinheit in Gruppen oder Einzelarbeit. Soweit wie möglich werden die 
einzelnen Themen in Übungen vertieft. 
 

Für die Tagung konnten wir zwei erfahrene ReferentInnen gewinnen: 

Mirja Silkenbeumer, Diplompädagogin, wissenschaftliche Mitarbeiterin der 
Philosophischen Fakultät (Uni Hannover) seit Jahren wissenschaftliche und 
praktische Tätigkeiten im Themenfeld „Gewalt, Jugendbiografie und Geschlecht“ 
Olaf Jantz, Diplompädagoge, Psychotherapeut (GwG) langjähriger 
Jungenbildungsreferent und Geschäftsführer bei „mannigfaltig e.V.“, Verein und 
Institut für Jungen- und Männerarbeit; Schwerpunkte: Gewaltarbeit mit Tätern 
und Opfern, Selbstbehauptung, Prävention, Computerspiele, Interkulturelles 
Training, Rassismus und Gender 
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Veranstalterin: 
Bundesarbeitsgemeinschaft Evangelische Jugendsozialarbeit e.V. (BAG EJSA) 
Wagenburgstraße 26–28 
70184 Stuttgart 
Tel: 0711/ 16 48 9-0 
Fax: 0711/ 16 48 9-21 

Tagungsleitung: 
Dani Pendorf, Verein Migration e.V., Kiel  
Claudia Seibold, BAG EJSA, Stuttgart  
 
Veranstaltungsort: 
Hotel Röse 
Hersfelder Straße 1 
36179 Bebra  
Tel: 06622/ 9390 
www.hotel-roese.de 
 
 
Anmeldung und Teilnahmebedingungen: 
 
Bitte melden Sie sich schriftlich an. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. Ein kostenfreier Rücktritt kann nur bis zu zwei Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn zugesichert werden. 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie von uns eine Wegbeschreibung. 
 
Tagungsgebühr (incl. Übernachtung und Verpflegung): 
Mitglieder der BAG EJSA: 120,- Euro 
Nichtmitglieder:   140,- Euro 
 
Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr erst nach Erhalt einer schriftlichen Rechnung. 
 
Anmeldeschluss ist der 20. Februar 2006 
Die TeilnehmerInnenzahl ist auf maximal 25 begrenzt. Fragen Sie auch noch nach dem 
Anmeldeschluss nach freien Plätzen. 
 
Anfragen bitte an: 
Frau Aysel Ismail 
Tel:  0711/ 16489-25 Fax : 0711/ 16 48 9-21 
E-mail ismail@bagejsa.de�


